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Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

TTV Burgstetten : TSV Herrlingen 
Samstag, 02.03.2024, 12:00 Uhr

Schneider und Lang in Top-Form

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Burgstetten das Spiel in der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 gegen den TSV Herrlingen am
Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 10. Saisonspiel
Maren Lang durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in
diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft
unter Einsatzes von 2 Ersatzspielerinnen spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wild / Nisius gegen
Ligay / Resonnek. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schneider / Lang im Anschluss beim 11:3, 11:7,
11:4 von Klein / Klein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Marie Wild machte mit Alena Resonnek bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Keinen Zähler beisteuern konnte Lina Nisius im Spiel gegen Laura
Ligay, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte am Nachbartisch dagegen Hannah
Schneider beim 3:0 gegen Nora Klein. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst
nach 38 Ballwechseln endete. Der Start in die Partie hätte für Maren Lang besser laufen können,
doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sina Klein noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Marie Wild verlor nachfolgend ihr Spiel gegen Laura Ligay unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Wild nun bei 9 Siegen und 11 Niederlagen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lina
Nisius bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alena Resonnek. Hannah
Schneider überzeugte im Einzel gegen Sina Klein, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:12 für Schneider und 0:2 für Klein seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Maren Lang die Gastspielerin Nora Klein in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Lang
ihrer Gegnerin lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTV Burgstetten verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTV Burgstetten am 16.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Betzingen, während der TSV Herrlingen am 16.03.2024 gegen den VfL Herrenberg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Burgstetten

Doppel: Wild / Nisius 0:1, Schneider / Lang 1:0 
Einzel: M. Wild 1:1, L. Nisius 0:2, H. Schneider 2:0, M. Lang 2:0 
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 TSV Herrlingen
Doppel: Ligay / Resonnek 1:0, Klein / Klein 0:1 
Einzel: L. Ligay 2:0, A. Resonnek 1:1, S. Klein 0:2, N. Klein 0:2


